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Vertreterzustimmung 

Bisher konnte bei genehmigungspflichtigen Vorgängen der Workflow 
lediglich in der Form gesteuert werden, dass nur der Vorgesetzte des 
Mitarbeiters über die Abwesenheit entscheiden konnte. Der Vertreter hat 
lediglich eine Information per Mail erhalten. Nunmehr ist es möglich, pro 
Mitarbeiter einzustellen, das der Vertreter vor der Entscheidung des 
Vorgesetzten ebenfalls einem Abwesenheitsantrag zustimmen muss. Erst 
wenn diese Entscheidung positiv ist, wird der Antrag an den Vorgesetzten 
weitergeleitet. Selbstverständlich handelt es sich hierbei um eine 
optionale Einstellung im Mitarbeiterdokument. 
 
bank21-Orga Schnittstelle 

Neben der bereits seit einigen Jahren verfügbaren Schnittstelle für die 
GAD Anwendung BB3-Orga wurde nun die Schnittstelle für das 
Nachfolgeprodukt bank21-Orga implementiert. Sie können für die 
Aktualisierung und Neuanlagen von Mitarbeitern auf die bank21-Orga 
Datenbestände zugreifen. Ferner ist auf Basis der bank21-Orga auch ein 
Massenimport aller Mitarbeiter möglich. Auf diese Weise füllen Sie UKS in 
wenigen Sekunden mit den Daten Ihres kompletten Mitarbeiterstammes 
ohne jeden manuellen Aufwand. Die Datenschnittstelle zum öffentlichen 
Namens- und Adressbuch besteht natürlich zusätzlich nach wie vor. Auch 
der Massenimport aus einer Lotus 123 Datei ist möglich. 
 
COSMOS-Schnittstelle 

Sofern Sie die FIDUCIA Anwendung COSMOS nutzen, haben Sie nun die 
Möglichkeit, die Abwesenheitsinformationen aus UKS nach COSMOS zu 
exportieren. Ein periodischer Agent in UKS erstellt einmal pro Nacht ein 
ASCII File mit den für COSMOS relevanten Informationen. Eine 
individuelle Erweiterung des Exportumfanges kann in der Konfiguration 
selbst eingestellt werden. 
 
Personalnummer in Abwesenheitsdokumente 

Bei der Anlage neuer Abwesenheiten wird nun auch die Personalnummer 
des Mitarbeiters aus dem Stammdokument übernommen. Diese ist im 
Abwesenheitsdokument direkt hinter dem Namen sichtbar. Ferner 
wurden alle relevanten Ansichten in der Form geändert, dass ebenfalls 
hinter dem Namen die Personalnummer erscheint. Eine Wartungsroutine 
für die Übernahme der Personalnummer in die bereits angelegten 
Abwesenheitsdokumente wurden implementiert. Siehe Menü "Aktionen | 
Erweitert | Pers.Nr. in Abw.Docs eintragen". 
 
Eintragsroutinen in pers. Noteskalender und nach BB3 / bank21 

Die Übernahmeroutinen der Abwesenheitsinformationen in die 
persönlichen Noteskalender der Mitarbeiter wurden an die 
Besonderheiten von Notes R6.x angepasst. Nunmehr werden auch alle 
Abwesenheiten inkl. Krankendokumente sauber nach BB3 / bank21 
übertragen. Die lästige Doppelerfassung kann somit komplett entfallen. 
Auch mehrtägige Seminare werden sauber übernommen. Die "Freie-Zeit" 
Variable wird ebenfalls vollständig gefüllt. 
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Persönliche Kalendersynchronisation 

Normalerweise übernimmt der Server den Abgleich des persönlichen 
Noteskalenders mit den Dokumenten in UKS. Wenn es aber einmal 
besonders schnell gehen muss, kann nun der Mitarbeiter selbst diese 
Routine anstoßen. Die neuen und geänderten Dokumente werden sofort 
übertragen. Sie Menü "Aktionen | Erweitert | pers. Kalender 
aktualisieren". 
 
Flacher Name des Vertreters in Antwortmails 

Auch im uksMailInAgent gab es eine kleine Neuerung. So wurde der 
Platzhalter des %Vertreters% bisher mit dem hierarchischem Namen des 
Mitarbeiters gefüllt, was für externe Empfänger der Antwortmail sehr 
unübersichtlich und verwirrend war. Nunmehr erscheint lediglich der 
'flache' Name, also nur Vor- und Zuname des Vertreters. 
 
Sortierbare Ansichten 

Viele Ansichten wurden in der Form umgestaltet, dass Sie nunmehr auf 
Wunsch vom Benutzer insbesondere in Bezug auf das von und bis-Datum 
der Abwesenheiten frei sortiert werden können. In diesem 
Zusammenhang wurden alle Ansichten als 'vom Benutzer änderbar' 
gekennzeichnete, damit Sie unter Notes 6.5 die Ansichten Ihren 
persönlichen Vorstellungen entsprechend anpassen können.  Siehe Menü 
"Ansicht | Diese Ansicht anpassen …". 
 
Namensgleichheit 

Gerade in größeren Häusern kam es zu Problemen, wenn es zwei oder 
mehr Mitarbeiter gab, die sowohl den gleichen Vor- als auch den gleichen 
Zunamen hatten. UKS konnte diese beiden Personen nicht auseinander 
halten, da es lediglich mit dem 'flachen' Namen des Mitarbeiters (Vor- 
und Zuname) arbeitete. Nunmehr können Sie im Stammdokument des 
Mitarbeiters einstellen, dass UKS mit dem hierarchischen Namen des 
Mitarbeiters arbeiten soll. Somit ist es nun möglich, namensgleiche 
Personen in UKS zu erfassen. 
 
Notesprobleme umgangen 

Notes hat bekanntermaßen in verschiedenen Versionen teilweise 
gravierende Probleme mit persönlichen Ansichten, insbesondere wenn es 
um die Auswahl markierter Dokumente geht. Durch alternative 
Programmierung haben wir diese beispielsweise bei 
Einzelentscheidungen, Mehrfachgenehmigungen und Stornierungen 
ausgeschaltet. 
 
Diverse weitere Neuerungen 

Neben den oben genannten Highlights, wurden zahlreiche weitere 
Verbesserungen am Programm vorgenommen. 
 
 
Veröffentlichungstermin: 11.11.2006 
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Chronologische Sortierung 

Einige Ansichten der Abwesenheiten waren innerhalb der 

Abwesenheitsgründe nicht mehr chronologisch sortiert. Dies wurde 

wieder geändert. 

 

Personalnummer nicht übernommen 

Bei Verwendung bestimmter Routinen bei Neuanlagen von 

Abwesenheiten, z. B. über das Quick-Start-Fenster oder aus der 

Seminarbeschreibung heraus, wurde die Personalnummer nicht mit in 

den Abwesenheitsantrag übernommen. 

 

Schablonenwechsel per Agent  

Sie können nun über einen Agenten "Aktionen | Erweitert | 

Schablonenwechsel" einen Schablonenwechsel initiieren. Diese Funktion 

sollten Sie nur gemeinsam mit der Hotline 01805 – 889815 nutzen. 

 

 

Veröffentlichungstermin: 17.11.2006 
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Schablonenkennzeichnung 
Die Gestaltungsschablone (uks.nt f)  war intern nicht  m it  einem  
Schablonennam en versehen, was bei einigen Firm en zu Problem en beim  
Update auf das aktuelle Release führte. Der Schablonennam e (UKS)  
wurde hinzugefügt . I nhalt liche Veränderungen gab es nicht . 
 
Hinweis zum  Schablonenwechsel:  

Kopieren Sie die uks.nt f in I hr lokales Notes-Datenverzeichnis. Tragen 
Sie sich selbst  in die ACL der Schablone als Person und Manager m it  allen 
Rechten und Funkt ionen (Rollen)  ein. Stellen Sie anschließend unter 
"Erweitert "  die "konsistente Zugriffskont rolliste"  ein. Nun führen Sie 
einen Schablonenwechsel von "Lokal"  durch. Sofern es weiterhin 
Probleme gibt , nehmen Sie direkt  m it  der Hot line 01805 – 88 98 15 
Kontakt  auf. 
 
Veröffent lichungsterm in:  22.11.2006 
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Berechnungsprobleme 

In Einzelfällen kam es vor, dass bei den Auswertungen "Resturlaub 

einfach", "Resturlaub Plausibilitätscheck" und "Unverbrauchte 

Resturlaubsübernahmen aus Vorjahr" dann fehlerhafte Werte ermittelt 

wurden, wenn entweder negative Urlaubstage aus dem Vorjahr 

übernommen wurden oder Teilzeittage im Mitarbeiterstammdokument 

angekreuzt wurden. Das Problem tritt nur an einigen Systemen auf. 

Durch eine geänderte Programmierung der Auswertungsroutinen für R6 

konnte das Problem bereinigt werden.  

 

Hinweis zum Schablonenwechsel: 

Führen Sie den Schablonenwechsel bitte nur Schritt für Schritt nach der 

genannten Anleitung durch. Siehe folgende URL: 

 
http://www.your-notes-database.de/installnew/schablonenwechselr6.pdf  

 

Andernfalls könnte es bei der Gestaltungsaktualisierung zu Problemen 

kommen. 

 

Veröffentlichungstermin: 27.11.2006 
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Termine des persönlichen Kalender in Entwürfe sichtbar 

In Einzelfällen kam es vor, dass die aus UKS in den persönlichen 

Kalender übertragenen Termine nicht nur im Kalender, sondern 

zusätzlich auch in der Ansicht 'Entwürfe' sichtbar waren. Das Problem 

konnte nachgestellt und behoben werden. 

 

Hinweis zum Schablonenwechsel: 

Führen Sie den Schablonenwechsel bitte nur Schritt für Schritt nach der 

genannten Anleitung durch. Siehe folgende URL: 

 
http://www.your-notes-database.de/installnew/schablonenwechselr6.pdf  

 

Andernfalls könnte es bei der Gestaltungsaktualisierung zu Problemen 

kommen. 

 

Veröffentlichungstermin: 27.11.2006 
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1. Neue Spalte in Ansicht 'heute abwesend" 

In die oben genannte Ansicht wurde die neue Spalte 'Vertreter' aufge-

nommen. So kann dieser, ohne das Dokument öffnen zu müssen, abge-

lesen werden. Interessant für z. B. Telefonzentrale. 

 

2. Leser sensibler Dokumente 

Für Mitarbeiter-Stammdokumente und Krankendokumente wurden so 

genannte Leserfelder eingeführt. Die Steuerungen, welche Personen zu-

künftig noch welche Dokumente sehen dürfen, nehmen Sie in der Konfi-

guration vor. Ferner wurde eine neue Rolle [Server] eingeführt. Sofern 

nicht in Ihrer ACL vorhanden, ist diese manuell nachzutragen. Nehmen 

Sie bitte unmittelbar nach dem Einspielen des Updates die Steuerungen 

zu den neuen Leserechten in der Konfiguration vor. So verhindern Sie, 

das einmal gespeicherte Dokumente mit einemmal nicht mehr zu finden 

sind. 

 

3. Leserfelder werden mit kanonischem Namen abgelegt 

Beim Speichern von Stammdokumenten und Krankendokumenten wer-

den die in der Konfiguration festgelegten leseberechtigten Personen in 

voll kanonischem Format 'CN= …/O=..' abgelegt. Hierfür wird eine Abfra-

ge im öffentlichen Namens- und Adressbuch getätigt und der erste Name 

aus dem Feld FULLNAME ausgelesen. Diese Vorgehensweise wurde ge-

wählt, um beispielsweise Firmen mit unterschiedlichen Certifier auch die 

Nutzung der Leserfelder zu ermöglichen. Zwingende Voraussetzung für 

die Nutzung dieser Funktion ist die richtige Angabe des Speicherortes des 

öffentlichen Adressbuches. Siehe Konfiguration => Administration. Neh-

men Sie die Steuerungen bitte unmittelbar nach Einspielen des Updates 

vor. 

 

4. User-ID in eigene Dokumente eintragen 

Sofern ein Benutzer in seiner Ansicht 'eigene Abwesenheiten' keine Do-

kumente mehr sieht, kann er über diese neue Funktion den Inhalt seiner 

Notes-UserID in das zuständige Feld seiner eigenen Abwesenheiten ein-

tragen. Die Inanspruchnahme des Administrators ist nicht mehr notwen-

dig. Per Shift+F9 wird die Ansicht anschließend aktualisiert. 

 

 
 
5. Personalnummerübernahme 

In einigen Ausnahmefällen kam es vor, dass die Personalnummer nicht 

aus dem Stammdokument in das Abwesenheitsdokument übernommen 

wurde. Dies wird bei der Speicherung des neuen Abwesenheitsdokumen-

tes nochmals geprüft und bei Bedarf nachgeholt. 
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6. Kanonischer Name aus öNab bei Fremderfassung 

Wenn ein Dokument für einen anderen Mitarbeiter erfasst wird, wird nun 

der voll kanonische Name aus dem öffentlichen Namens- und Adressbuch 

abgefragt und in das Dokument eingetragen. Bisher erfolgte die Errech-

nung auf Basis der Informationen aus der ID des Initiators. Wenn inner-

halb eines Unternehmens allerdings unterschiedliche Certifier existierten, 

führte das zu Problemen und der Mitarbeiter konnte das für ihn erfasste 

Dokument nicht in der Ansicht 'eigene Abwesenheiten' sehen. 

 

7. Schaltfläche 'Entscheidung' für Vertreter sichtbar 

Bisher konnten Vertreter Ihre Zustimmung oder Ablehnung zum Abwe-

senheitsantrag Ihres Kollegen nur in der Ansicht 'Entscheidungen' geben. 

Nun ist auch innerhalb des jeweiligen Abwesenheitsdokumentes die 

Schaltfläche verfügbar. Insofern ist der DocLink in der erhaltenen eMail 

verwendbar. 

 

8. Vertreterentscheidung durch [Personalchef] übergehbar 

Sollte ein Vertreter einmal nicht verfügbar sein, konnte der Antrag bisher 

nicht entschieden werden, da zwingend die Vertreterentscheidung not-

wendig war. Nunmehr kann ein Inhaber der Rolle [Personalchef] diese 

Entscheidung übernehmen. 

 

 

 

 
  
 



UUUKKKSSS   –––   DDDEEERRR   AAABBBWWWEEESSSEEENNNHHHEEEIIITTTSSSPPPLLLAAANNNEEERRR   555...111111   
 

Eine aktuelle Anleitung für den Schablonenwechsel unter Notes R6 und höher finden Sie unter der URL:  
http://www.your-notes-database.de/installnew/schablonenwechselr6.pdf 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

1. COSMOS-Agent nun stündlich 

Der periodische Agent für den Export der Abwesenheitsinformationen in 

eine Textdatei für die separate FIDUCIA AG Anwendung COSMOS wurde 

von 1 x täglich 03.20 Uhr auf stündlich umgestellt. So kann die COSMOS 

Anwendung jederzeit aktuelle Daten abfragen. 

 

 

 

 

  
 



UUU KKKSSS    –––    DDD EEERRR   AAABBBWWW EEESSSEEENNN HHH EEEIII TTTSSSPPPLLLAAANNN EEERRR   555 ... 111 222    
 

Eine aktuelle Anleitung für den Schablonenwechsel unter Notes R6 und höher finden Sie unter der URL:   
ht tp: / / www.your-notes-database.de/ installnew/ schablonenwechselr6.pdf

 
 
 
 
 

 

 
 
W eitere individualisierbare Mailtexte  
Bisher waren die Mailtexte, welche nach Genehm igung bzw. Ablehnung 
versendet  wurden stat isch vom  Programm vorgegeben. Nunmehr können 
Sie diese unter Einbindung verschiedener Platzhalter sowohl für die Mail 
der Genehm igung als auch für die Mail der Ablehnung an I hre eigenen 
Bedürfnisse anpassen. Die Pflege erfolgt  in der Konfigurat ion.  
 
Redakt ionelle Änderungen  
I nsbesondere in den Hilfebschreibungen zum Agenten COSMOS wurden 
einige redakt ionelle Änderungen vorgenom m en.  
 
Sem inarkosten im  Nachhinein änderba r  
Wenn sich die Kosten von bereits gebuchten Sem inaren im  Nachhinein 
geändert  haben, können Sie dies auch nacht räglich in den Ansichten 
"Sem inarauswertung" pflegen. Eine entsprechende Schalt fläche wurde 
zur Verfügung gestellt .  
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Überstundenplaner 
Die Anwendung UKS enthält  seit  der Version 6 ein neues Modul – den 
Überstundenplaner. Dieser ist  voll in die Anwendung integriert ,  wird je-
doch wegen der besseren Trennungsmöglichkeiten über eine separate 
Datenbank-Kachel aufgerufen. Diese Verlinkt  auf die relevanten Ansich-
ten und Masken in UKS. Mit  dem Überstundenplaner kann jeder Mitarbei-
ter detaillier t  seine Mehrarbeit  verbuchen. Sie können steuern, ob neue 
Überstundenbuchungen genehm igungspflicht ig sind oder nicht . Ferner 
können Sie nun direkt  einen neuen Abwesenheitsgrund in UKS hinterle-
gen, der das Kennzeichen 'reduziert  das Überstundenkonto' t ragen kann. 
Bei neuen Abwesenheitsant rägen m it  diesem Abwesenheitsgrund greift  
das System  auf das Überstundenkonto des jeweiligen Mitarbeiters zu-
rück. Selbstverständlich gleicht  der Überstundenplaner die gült igen Ar-
beitszeiten m it  neuen Überstundenbuchungen ab, sofern Sie den Mitar-
beiter einem Arbeitszeitmodell zugeordnet  haben. 
 
Arbeitszeitm odelle 
Sie haben nun die Möglichkeit  beliebig viele Arbeitszeitmodelle in der 
Datenbank anzulegen. Diese können Sie dann einzelnen Mitarbeitern zu-
ordnen. Hierdurch wird es möglich, m it  individuellen Urlaubsbelastungen 
zu arbeiten und eine Abgleichm öglichkeit  m it  dem  Überstundenplaner zu 
schaffen. Dieses Modul dient  auch der Vorbereitung der geplanten Zeiter-
fassung m it  UKS, die voraussicht lich m it  Release 7 implem ent iert  wird. 
 
var iable Urlaubsbelastung in 1 4  Zeiteinheiten 
Dur die Nutzung von Arbeitszeitm odellen können Sie nun jeden Tag der 
Woche m it  2 Arbeitseinheiten (vorm it tags +  nachm it tags)  versehen und 
jeweils unterschiedliche Buchungsbelastungen hinter legen. So können 
Sie beispielsweise I hre Mitarbeiter an langen Arbeitstagen m it  1,2 Ur-
laubstagen und an kurzen m it  0,8 Tagen belasten. Die Belastungsstufen 
sind auf 0,1 Tage genau steuerbar. 
 
Sort ierung der Balkengrafiken geändert  
Für die Sort ierung der Balkengrafiken wird nun als erster Sort ierschlüssel 
der Abteilungsname und als zweiter Sort ierschlüssel der Zuname des 
Mitarbeiters herangezogen. So stehen alle Mitarbeiter der einzelnen Ab-
teilungen untereinander in der Grafik. 
 
Abw esenheitsagent  
Eine der wesent lichsten Neuerungen in UKS 6 ist  die I mplement ierung 
des Abwesenheitsagenten direkt  in die Anwendung. Bisher befanden sich 
die einzelnen Abwesenheitsagenten m it  Zugriff auf die UKS-Datenbank in 
den Maildatenbanken der Mitarbeiter, was aber im m er wieder zu Proble-
m en führte. Nunm ehr werden alle Steuerungen direkt  in UKS vorgenom -
m en. Die wesent lichen Einstellungen steuern Sie in den Mitarbeiter-
Stam m dokumenten und in der Konfigurat ion. Ferner gibt  es eine Vielzahl 
neuer Steuerungsm öglichkeiten des Agenten. Der Agent  wird auch nicht  
m ehr vom  Mitarbeiter adm inist r iert , sondern zent ral von der Personalab-
teilung oder der Adm inist rat ion. Er startet  alle 15 Minuten und ist  hoch 
performant , so dass die Serverbelastung m inimal ist . 
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Neuer Rolle [ Abw esAlleMitarb]  
I nhaber die dieser Rolle zugeordnet  werden, haben die Möglichkeit  alle 5 
Unteransichten von "Abwesenheiten = >  alle Mitarbeiter"  zu öffnen. Auf 
diese Weise ist  es möglich, so genannte 'zent rale Viewer' zu definieren, 
die zwar über den Abwesenheitsstand aller Mitarbeiter des Hauses infor-
m iert  sind, jedoch keine weiterführenden Rechte wie beispielsweise der 
'Personalchef' haben. 
 
Sort ierung Ansicht  „Führungskräfte“ 
Die Sort ierung der Ansicht  wurde geändert . Die Dokum ente sind nun un-
terhalb des Mitarbeiters nach dem  Beginndatum der Abwesenheit  sor-
t iert . 
 
Zentrale Em pfänger bei Geburtstagsbut ler  
I n der Konfigurat ion können nun Personen hinter legt  werden, die generell 
von jeder Erinnerungsmail des Geburtstagsbut lers eine Kopie erhalten. 
Sie m üssen som it  nicht  m ehr einzeln in die Mitarbeiter-Stam m dokum ente 
einget ragen werden. 
 
Zentrale Em pfänger bei Frühw arner 
I n der Konfigurat ion können nun Personen hinter legt  werden, die generell 
von jeder Erinnerungsmail des Frühwarners eine Kopie erhalten. Sie 
m üssen som it  nicht  mehr einzeln in die Mitarbeiter-Stam m dokum ente 
einget ragen werden. 
 
Tagesreport  ( Abw esenheitsübersicht )  
Sie können in der Konfigurat ion gezielt  Personen hinter legen, die einm al 
täglich eine tabellar ische Liste per Mail erhalten sollen, welche alle am  
heut igen Tage abwesenden Personen enthält . Der I nhalt  der Tabelle so-
wie die Sort ierkr iter ien können weitestgehend selbst  konfiguriert  werden. 
Die Liste wird an Arbeitstagen um 03.00 Uhr generiert . 
 
Ansicht  „heute abw esend“ kategorisiert  und erw eitert  
I n die Ansicht  ‚heute abwesend’ wurden neue Spalten aufgenom m en. 
Ferner ist  die Ansicht  nun nach Abteilungsnamen kategorisiert . 
 
Neue Ansichten im  Sem inarm odul 
Das Sem inarm odul wurde um  diverse Ansichten erweitert . Auswertungen 
sind som it  besser m öglich. 
 
BB3 -  /  bank2 1  Term inschlüssel steuerbar 
Ab sofort  können GAD Banken die Schlüssel des Abwesenheitsgrundes 
für die korrekte Datenübernahm e von Notes nach BB3 /  bank21 selbst  
fest legen. Jeder Abwesenheitsgrund kann einen eigenen Schlüssel erhal-
ten. Die Eint ragung führt  zur autom at ischen Akt ivierung der in der Ban-
kenanwendung hinter legten Vert reterregelung. Bisher wurde standard-
mäßig m it  dem Schlüssel O (2)  für sonst ige ganztägige Abwesenheit  ge-
arbeitet . 
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Unterschiedliche Abw esenheitsgründe für interne und externe 
Sem inare 
Um die notwendigen Steuerungen für Sem inare besser fest legen zu kön-
nen, ist  es nun m öglich, in der Konfigurat ion sowohl für interne als auch 
für externe Sem inare einen eigenen Abwesenheitsgrund m it  unterschied-
lichen Steuerungen festzulegen. So kann beispielsweise bei internen Se-
m inaren der Abwesenheitsagent  deakt iviert  und bei externen akt iviert  
sein. 
 
Sem inar- Zeitanzeige in den Abw esenheitsdokum enten nach An-
m eldung 
I n den Sem inaranm eldungen sind nun auch die Zeiten des Sem inars 
sichtbar. Ein nachschlagen im  Sem inardokum ent  ist  nicht  m ehr notwen-
dig. 
 
Layout  Abw esenheitsm aske 
Das Layout  der Abwesenheitsm aske wurde kom plet t  überarbeitet  und 
dem  m odernen Notes R6 Design angepasst . 
 
Layout  Mitarbeiter- Stam m dokum ent  
Das Layout  der Stam m datenm aske wurde komplet t  überarbeitet  und 
dem  m odernen Notes R6 Design angepasst . Ein opt im ierter Zugriff auf 
alle notwendigen Funkt ionen ist  einfach per Registerkarte m öglich. 
 
Agentenüberw achung bei Program m start  
Das Program m  verfügt  über diverse periodische Agenten. Diese können 
nun so eingestellt  werden, dass das Programm den Status derselben bei 
jedem Programmstart  überprüft . I st  ein wicht iger Agent  einm al inakt iv, 
fällt  dies sofort  auf und wird per Meldung angezeigt . 
 
Ansicht  ‚Mitarbeiter- Stam m daten’ um  Vert reter  erw eitert  
Die Ansicht  Mitarbeiter-Stam m daten enthält  nun auch eine Spalte für den 
Vert reter. 
 
Erw eitertes Genehm igungsverfahren ( Zust im m er)  
Sie können nun für jeden einzelnen Mitarbeiter einen beliebig erweiterten 
Genehm igungsworkflow aufbauen. Erst  wenn alle an diesem  Workflow 
beteiligten Personen ihre Zust im m ung zum  neuen Abwesenheitsant rag 
gegeben haben, wird das Dokum ent  an den eigent lichen Genehm igenden 
weitergegeben. Andernfalls erfolgt  eine Statusänderung in ‚abgelehnt ’. 
 
Statusänderung nach Vert reterablehnung ( in abgelehnt )  
Wenn der Vert reter einer Abwesenheit  nicht  zust im m t , wird das Doku-
m ent  nun in den Status ‚abgelehnt ’ gestellt .  
 
Eigene Resturlaubsanzeige erw eitert  ( Jahresübernahm en)  
Die Funkt ion ‚Meinen Resturlaub anzeigen’ wurde um  die I nform at ion ggf. 
übernommener Resturlaube aus dem Vorjahr erweitert . I st  dieser vor-
handen, wird er im  Dialog m it  angezeigt . 
 
Leserfelder nun auch für einfache Abw esenheitsdokum ente 
Neben den Lesezugriffen der Kranken-  und Stam m dokum enten können 
Sie nun jedes Abwesenheitsdokument  m it  gezielten Leserechten verse-
hen. Die globale Steuerung wird in der Konfigurat ion vorgegeben und 
kann an alle ‚Altdokumente’ weitergereicht  werden. 
 



UUU KKKSSS    –––    DDD EEERRR   AAABBBWWW EEESSSEEENNN HHH EEEIII TTTSSSPPPLLLAAANNN EEERRR   666 ... 000    
 

Hinweise für den Schablonenwechsel unter Notes R6 und höher finden Sie unter der URL:   
ht tp: / / www.schablonenwechsel.r i-se.de  

Neue Funkt ion „Mitglieder der Abteilung“ bei Leserfeldern 
Sie können nun m it  dieser neuen Funkt ion die Mitglieder der gleichen 
Abteilung in die Stam m dokum ente der Mitarbeiter eint ragen lassen. 
 
Excel- Export  
I nhaber der Rolle [ Personalchef]  können nun säm t liche Abwesenheitsdo-
kumente oder alle Mitarbeiter-Stammdokumente in eine Excel-
kompat ible Datei export ieren. Der Umfang des Exportes kann eingestellt  
werden. Auf diese Weise werden alle Auswertungen möglich, die UKS 
nicht  bereits selbst  darstellen kann. 
 
Verbesserte I m port rout inen für Mitarbeiter- Neuanlage 
Die I m port rout inen für die Neuanlage von Mitarbeiter-Stam m dokum enten 
wurden opt im iert . Ferner können Sie ab sofort  RI -SE Enterprise dam it  
beauft ragen, den Erst -Datenimport  für Sie vorzunehm en. Sie m üssen uns 
lediglich einen elekt ronischen Datenbestand I hrer Mitarbeiter liefern. Das 
Datenform at  ist  hierbei zweit rangig. Diese neue Dienst leistung ist  kos-
tenfrei. 
 
Überscheidungsprüfungen separat  bei Neuanlagen prüfbar 
Sie können nun separat  einstellen, welche Überscheidungsprüfungen so-
wohl bei der Neuanlage von Abwesenheiten als auch bei der Entschei-
dung selbiger vorgenom men werden sollen. Bisher gab es hier keine dif-
ferenzierte Steuerungsmöglichkeit . 
 
Abw esenheitszeiten für  Eint ragung in die pers. Noteskalender 
steuerbar 
I n der Konfigurat ion der Datenbank können Sie nun hinterlegen, m it  wel-
chen Start -  und Endezeiten neue Abwesenheitsdokum ente in die persön-
lichen Noteskalender der Mitarbeiter einget ragen werden sollen. Definier-
bar sind die Zeiten vorm it tags und nachm it tags bei halbtägigen und von 
sowie bis bei ganztägigen Abwesenheiten. 
 
Alle Abw esenheiten der Springer im  grafischen Springerplan jetzt  
m it  ausw ertbar 
Die grafische Auswertung der Springereinsätze kann nun erweitert  wer-
den um die Abwesenheitszeiten der Springer. 
 
Diagnoseschlüssel bei Krankheit  hinter legbar 
Die Krankendiagnosen können nun zent ral in der Konfigurat ion hinterlegt  
werden. 
 
Springereinsätze nach Übert ragung in pers. Kalender nun korrekt  
Es kam  sporadisch zu Fehlern beim  Öffnen neuer Kalendereint räge die 
aus einem Springereinsatz erzeugt  wurden. Das Problem  wurde behoben. 
 
diverse w eitere Opt im ierungen 
Neben den oben näher beschriebenen neuen und geänderten Funkt ionen 
wurden zahlreiche weitere interne Verbesserungen und Opt im ierungen 
vorgenom m en um die Arbeit  m it  dem Programm für den Anwender noch 
einfachen und übersicht licher zu gestalten. 
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Achtung: kostenpflicht iges Release 
Anwender einer Vorversion können die aktuelle Version zum  Vorzugspreis 
im  Online-Shop unter ht tp: / / www.ri-se.de bestellen. Anwender m it  akt i-
vem  Supportvert rag können den neuen kostenfreien Freischaltcode direkt  
im  Supportbereich unserer Homepage anfordern. Das Update selbst  kön-
nen Sie auf unserer Hom epage downloaden. 
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Arbeitszeitm odelle ( Rel.a)  
Bisher waren die Arbeitszeitmodell nur über das Menü „Ansicht  |  gehe zu 
|  Arbeitszeitm odelle“  aufrufbar. Der direkte Menüaufruf wurde nun in die 
Navigatorenst ruktur „Stam m daten“  aufgenom m en. 
 
Personenübernahm e ( Rel. a)  
Es wurde von den beteiligten Personen aus dem Stammdokument  (Vor-
gesetzter, Vert reter, Personen zur Kenntnis)  im m er nur die erste in einen 
Abwesenheitsant rag übernom m en. Das Problem  wurde bereinigt . 
 
Mailversand an Nicht - NotesUser bei Jahresw echsel ( Rel. b)  
Wenn ein Massen-Jahreswechsel durchgeführt  wird und der Mitarbeiter 
keine Notes-Adresse hat , so wird jetzt  auch nicht  m ehr versucht , ihm  
eine Mail als I nformat ion zuzusenden. 
 
Frühw arnerm ail doppelt  ( Rel. c)  
Die Mails des Frühwarners werden als Duplikate versendet . Das Problem  
wurde behoben. 
 
Ansichten Überstundenplaner ( Rel. d)  
Die Spaltenbreiten der Ansichten im  Überstundenplaner können nun vom 
Benutzer geändert  werden. Die Spalte „Text “  wurde von 8 auf 15 Zeichen 
erweitert  und 2zeilig eingestellt .  Ferner zeigte die Spalte „bis“  die Uhrzeit  
„ von“  an. Dies wurde ebenfalls geändert . 
 
Ansichten „Abw esenheiten alle Mitarbeiter“ ( Rel. e)  
Der Dialog für die zu öffnende Ansicht  wurde um den Eint rag „alle Mitar-
beiter im  Kalender anzeigen“  erweitert . 
 
Negat ive Resturlaube vom  Jahresw echsel berücksicht igt  ( Rel. f)  
Wenn ein Mitarbeiter einen negat iven Resturlaubssaldo zum  Jahresende 
hat te, wurde dieser Wert  beim  Jahreswechsel nicht  als „Übernahme aus 
dem Vorjahr“  dokument iert  und in die entsprechenden Felder übernom-
m en. Dies wurde geändert . 
 
Springerplaner: Abw esenheiten der Springer auch im  Kalender 
( Rel. f)  
Wie auch bereits bei der grafischen Auswertung der Springereinsätze 
sind nun auch die Abwesenheiten der Springer im  Kalender des Springer-
planers sichtbar.  
 
Doppelnam en im  Springerplaner ( Rel. f)  
Springer die im  Springerplaner m it  einem  doppelten Zunam en ohne 
Bindest r ich gelistet  waren (Bsp. Anne Berger Richter) , wurden falsch dar-
gestellt .  Das Problem  wurde behoben. 
 
Grafikschalt fläche für  I nhaber [ Abw esAlleMitarb]  ( Rel. 6 .1 0 )  
I nhaber der obigen Rollen sehen in den Ansichten „Abwesenheiten alle 
Mitarbeiter“  nun auch die Schalt flächen „Kalender“  und „Grafik“  um auf 
die entsprechenden Auswertungen zugreifen zu können. 
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Abw .gründe für Sem inaranm eldungen ausblendbar ( Rel. 6 .1 0 )  
Sie können die dem  Sem inarm odul zugeordneten Abwesenheitsgründe 
aus der Übersicht  der Abwesenheitsgründe bei regulären Neuanlagen von 
Abwesenheiten ausblenden. 
 
Urlaubstage in Ansichten 2  Nachkom m astellen ( Rel. 6 .1 0 )  
Bei Nutzung der Arbeitszeitmodelle können nun Urlaubstage auf 2 Nach-
kom m astellen genau verbucht  werden. Die Ansichten in UKS stellten al-
lerdings bisher nur eine Nachkommastelle dar. Dies wurde geändert . 
 
Mitarbeiter- Stam m dokum ente als ‚I nakt iv’ m arkierbar ( Rel. 6 .1 0 )  
Mitarbeiter die Ausgeschieden sind oder für einen längeren Zeit raum 
nicht  anwesend können nun als „ inakt iv“  gekennzeichnet  werden. Das 
Stam m dokument  ist  dann nur noch in einer Ansicht  „ inakt ive Mitarbeiter“  
sichtbar und verschwindet  aus den aktuellen Mitarbeiteransichten. 
 
Überstundenbuchungen m it  Minutenangaben 
Bisher konnten Überstunden nur durch Angabe von Start -  und Endezeit  
gebucht  werden. Nun können Sie auch eine Pauschalbuchung m it  der 
Angabe von Minuten (auch negat iv)  durchführen. 
 
Auto- Update der Ordner „heute anw esend /  heute abw esend“ 
Jetzt  können Sie einstellen, dass die autom at ische Aktualisierung der 
beiden o. g. Ordner auch bei I nhabern der Rollen [ Krankerfasser]  und 
[ AbtLeiter]  durchgeführt  werden soll.  
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Release 6.10b, 28.01.2008 
 

Aktualisierung <heute anwesend / abwesend> 

Die Schaltfläche für die manuelle Aktualisierung der Ordner war 

nicht sichtbar bzw. ohne Funktion. Das Problem wurde bereinigt. 

 

Agent <heute anwesend / abwesend> nun stündlich 

Der Agent für die automatisierte Aktualisierung der beiden Ordner 

läuft nun zwischen 06.00 und 20.00 Uhr jede Stunde. Ferner kön-

nen Sie nun einstellen, ab welcher Uhrzeit der Tagesreport gesen-

det werden soll. 

 

inaktive Personen <heute anwesend / abwesend>  

werden ignoriert 

Sofern ein Mitarbeiter als ‚inaktiv’ gekennzeichnet wurde, wird er 

bei der Aktualisierung der beiden Ordner ignoriert. 

 

Release 6.10c, 29.01.2008 
 

Bug im Springerplaner ‚Grafikauswertung’ 

Wenn bei der Grafikauswertung der Springereinsätze angekreuzt 

wurde, dass die Abwesenheiten der Spinger in die Grafik aufge-

nommen werden sollen, kam es sporadisch zu einem ‚Collection’-

Fehler. 

 

Schriftart UKS-Handlet geändert 

Die Schriftart des UKS-Handlets wurde in Verdana geändert. Hier-

durch ist eine bessere Lesbarkeit gegeben. 

 

Release 6.10d, 31.01.2008 
 

Stornierung von Abwesenheiten 

Es war unter bestimmten Leserechtskonstellationen möglich, Ab-

wesenheitsdokumente der Kollegen zu stornieren, auch wenn man 

nicht Inhaber der Rolle [Personalchef] war. Das Problem wurde 

behoben. 

 

Release 6.10h, 14.02.2008 
 

Ausnahmetage wurden falsch berücksichtigt 

Unter bestimmten Systemkonfigurationen konnte es vorkommen, 

dass die beim Mitarbeiter hinterlegten Ausnahmetage nicht bei 

neuen Urlaubsanträgen berücksichtigt wurden. Das Problem wur-

de behoben. 

 

Werteweitergabe bei Leiterwechsel in Abteilungen 

Sofern im Abteilungsdokument nun der eingetragene Leiter geän-

dert wird, können Sie differenziert entscheiden, ob der neue Leiter 

in die bereits angelegten Abwesenheitsdokumente und / oder in 

die bereits angelegten Stammdokumente eingetragen werden soll. 

Bisher war eine Unterscheidung nicht möglich. Individualisierun-

gen im Stammdokument bleiben auf diese Weise erhalten. 
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Kenntnisnahme bei Krankheit 

Das Feld „Kenntnisnahme“ steht nun auch bei Krankmeldungen 

zur Verfügung. Sofern es gefüllt ist, erhalten die eingetragenen 

Personen eine Nachricht über die neue Krankmeldung des Kolle-

gen. 

 

Vertreterbenachrichtigung bei Krankmeldungen 

Nun erhält der Vertreter eines Mitarbeiters auch eine Nachricht bei 

neuen Krankmeldungen seines Kollegen, analog normaler Abwe-

senheitsdokumente. Bisher wurde diese Nachricht unterdrückt. 

 

 
  
 


